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Das Kompetenzzentrum Kommunale Konfliktberatung 
bietet Gemeinden, Städten und Landkreisen Bera-
tung bei Konflikten im kommunalen Raum an. Bis-
lang wurden Partner in Sachsen-Anhalt, Sachsen 
und Brandenburg mit dem systemischen Ansatz der 
Kommunalen Konfliktberatung bei unterschiedli-
chen Herausforderungen unterstützt.

Der Verein zur Förderung der Bildung - VFB  
Salzwedel e.V. - ist ein freier Bildungsträger, der 
seit 1993 Förderprogramme der beruflichen Bil-
dung umsetzt, ambulante Jugendhilfe und Schul-
sozialarbeit koordiniert sowie Maßnahmen zur 
Demokratieförderung durchführt. Er ist Träger des 
Kompetenzzentrums Kommunale Konfliktberatung 
mit Sitz in Salzwedel. 
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Kommunale Konfliktberatung
Die Kommunale Konfliktberatung bietet Methoden, 
um lokale Entscheidungsträger*innen zu unterstüt-
zen, Problemlagen in lösungsorientierte Prozesse 
umzuleiten.
 

Der systemische Ansatz hilft, die Gemengelage 
lokaler Probleme und Konflikte zu analysieren, In-
teressen und Bedürfnisse verschiedener Gruppen 
heraus zu arbeiten, die Wirkung – oder fehlende 
Wirkung – jeweiliger Lösungsansätze zu verstehen 
und konstruktive Handlungsoptionen zu entwi-
ckeln. 
Die Kommunale Konfliktberatung kann sowohl prä-
ventiv als auch offene Konflikte bearbeitend einge-
setzt werden. 

Gesellschaftliche Integration als 
Herausforderung für alle
Gesellschaftliche Integration ist in offenen, pluralen 
und demokratischen Gesellschaften eine Voraus-
setzung für wirtschaftliche Stabilität, politischen 
und sozialen Frieden. Institutionen in Politik und 
Verwaltung, Zivilgesellschaft und Marktakteure 
bewältigen diese Aufgabe im Allgemeinen mit gro-
ßem Erfolg.
Bürger*innen sowie Entscheidungsträger*innen 
auf der kommunalen Ebene sehen sich jedoch mit 
immer neuen Herausforderungen durch demo-
grafischen Wandel, Veränderungen in Strukturen, 
neue Technologien und Anpassungen an globale 
Einflüsse konfrontiert. Ein solcher gesellschaftlicher 
Veränderungsprozess in den vergangenen Jahren 
steht im Zusammenhang mit der Aufnahme und 
Integration von Zuwander*innen. Er thematisiert 
Fragen zu demokratischer Beteiligung und Teilhabe 
und geht einher mit Bemühungen um langfristiges 
Handeln und Prävention. 

Herausforderungen besser verstehen
Das Projekt „Herausforderungen gesellschaftlicher 
Integration gemeinsam verstehen und bearbeiten“ 
nimmt sich schwierige Prozesse von Radikalisierung 
und Desintegration vor.
Unser Anliegen ist es, Wissen zu offenen und laten-
ten Konflikten zu generieren und zu diskutieren. 
Durch Beratungsprozesse mit den Beteiligten aus 
Verwaltung, Politik und Zivilgesellschaft sollen Hand-
lungsoptionen entstehen, die konstruktive Möglich-
keiten der Konflikttransformation aufzeigen.

Praxis – Forschung – Praxis
Der Ansatz des Projekts, Praxis und Forschung zu 
verbinden generiert Wissen und speist dieses in 
die Beratungsprozesse zurück. 
Der Austausch zwischen Akteuren wird gefördert 
und Informationen werden verfügbar gemacht, 
um (das Nachdenken über) Konfliktbearbeitung 
zu stärken und den involvierten Akteuren weitere 
Handlungsoptionen aufzuzeigen.
Dabei arbeitet das Projekt mit Forschungseinrich-
tungen zusammen, die sich wissenschaftlich mit 
zentralen Fragen der gesellschaftlichen Integra-
tion und der Beratungspraxis auseinandersetzen.

Unser Angebot
Konflikte und Probleme betrachten wir als Chance 
und Motor für konstruktive gesellschaftliche Ver-
änderungen.
Das Beratungs- und Informationsangebot richtet 
sich an Städte, Gemeinden und Landkreise, in 
denen Konfliktpotenziale spürbar werden oder 
bereits offen zu Tage getreten sind.
Gerne kommen wir zu Ihnen und sprechen mit 
Ihnen über Möglichkeiten, Ihre Gemeinde, Stadt 
oder Ihren Landkreis in das Vorhaben aufzuneh-
men. 


